
in Hagen
KINDERTAGESPFLEGE

Als TAgesmuTTer ArbeiTen

www.kindertagespflege-in-hagen.de

Wir leisten für Sie außerdem:

•	 Wir informieren Sie in allen rechtlichen, versicherungs- 
und steuerrechtlichen, wirtschaftlichen und organisato-
rischen Fragen

•	 Wir leisten die fachliche Begleitung Ihrer Tagespflege-
verhältnisse und die Beratung in Konfliktfällen

•	 Wir veranstalten für Sie regelmäßige Fort- und Weiter-
bildungstage

•	 Wir organisieren für Sie regelmäßige Austauschtreffen 
mit anderen Kindertagespflegepersonen und unterstüt-
zen Ihre Vernetzung untereinander

•	 Mit Ihnen zusammen kooperieren wir mit Familienzen-
tren und anderen fachlichen Einrichtungen

Ihre Ansprechpartnerinnen:

Gefördert von:

Fachdienst für Kindertagespflege 
Heike Depprich Dipl. Sozialarbeiterin 
Nadine Kollbach Dipl. Sozialarbeiterin 
Jasmin Mielke Heilpädagogin 
Heilig-Geist-Str. 10 ̸  58095 Hagen 
Tel. 02331.3674-222, -223, -227 
depprich@caritas-hagen.de 
kollbach@caritas-hagen.de 
mielke@caritas-hagen.de

Kindertagespflegebüro Hagen
Martina Royla Dipl. Sozialpädagogin
Marion Battista 
Fachberaterin Kindertagespflege im 
AWO Unterbezirk HA-MK
Böhmerstr. 11 / 58095 Hagen
T.: 02331. 381 41
kindertagespflege-hagen@
awo-ha-mk.de 

Fachdienst Kindertagespflege 
Yvonne Knura
Dipl.-Sozialpädagogin
Hochstraße 83b
58095  Hagen
T.: 02331. 36 74 30 
yvonne.knura@skf-hagen.de       

Fachbereich Jugend und Soziales
Sigrid von Dolenga 
Dipl.-Sozialarbeiterin
Berliner Platz 22
58089 Hagen
Tel. 02331. 207 4449
Sigrid.vonDolenga@Stadt-Hagen.de



•	 Wir qualifizieren Sie als Kindertagespflegeper-
son nach dem von der Bundesregierung aner-
kannten Lehrplan (Curriculum) des Deutschen 
Jugendinstitutes (DJI) in München

•	 Wir erteilen Ihnen als Jugendamt die Pflege-
erlaubnis, sobald alle Voraussetzungen dafür 
vorliegen

•	 Wir vermitteln Sie passgenau als qualifizierte 
und geprüfte Tagespflegeperson („Tagesmutter 
bzw. -vater“) an Eltern, welche die Kindertages-
pflege zur besseren Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf nutzen möchten

•	 Wir gewährleisten mit Ihnen zusammen ein 
zuverlässiges Vertretungssystem, so dass Ihr 
Tagespflegekind auch im Falle Ihrer Erkrankung 
und während Ihres Urlaubs oder Ihrer Fortbil-
dung von einer anderen Tagespflegeperson, mit 
der Ihr Tagespflegekind auch vertraut ist, genau-
so zuverlässig betreut werden kann.

sie als künftige Tagesmutter:

•	 suchen eine sehr verantwortungsvolle, qualifizierte 
und vielseitige Tätigkeit im Bereich der Kinderbe-
treuung

•	 wollen flexibel im häuslichen Umfeld arbeiten
•	 wollen neue berufliche Perspektiven entwickeln

Wenn Sie sich für die Aufgabe einer Kindertagespflege-
person entscheiden möchten, informieren wir Sie gerne 
als erstes über die Voraussetzungen, die Sie dafür erfül-
len müssen. Auch zu fachlichen, finanziellen, rechtlichen 
und allen anderen Fragen haben Sie in uns verlässliche 
und stets ansprechbare Informationsstellen (Kontakt-
daten s. Rückseite). 

Wir leisten für Sie:

•	 Wir beraten Sie umfassend zu allen Fragen der 
Kindertagespflege und zu Ihrer Aufgabe als Kinder-
tagespflegeperson

•	 Das Jugendamt führt Ihre Eignungsüberprüfung als 
Kindertagespflegeperson durch

Sie möchten künftig als Tagesmutter arbeiten?

Ihre Ansprechpartner Caritasverband, Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) und Sozialdienst katholischer Frauen in Hagen 
(SkF) beraten Sie kompetent in allen Fragen zur Kinder-
tagespflege, qualifizieren Sie zur Kindertagespflegeper-
son, vermitteln Ihnen passende Familien, nachdem Sie 
eine Pflegeerlaubnis des Jugendamtes erhalten haben 
und begleiten Sie durch den Alltag der Kindertages-
pflege. Auch der Fachbereich Jugend und Soziales der 
Stadt Hagen beantwortet Ihnen gerne Ihre Fragen.

Was ist Kindertagespflege?

Kindertagespflege ist kompetente, familiäre Kinderbe-
treuung vor allem für Kinder unter drei Jahren. 
Sie bietet individuelle Erziehung, Bildung und Betreuung 
durch fachlich qualifizierte und geprüfte Tagespflege-
personen, fördert die Kinder in ihrer Entwicklung und 
unterstützt die Eltern bei der Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf. 

   Kinder brauchen 
professionelle 

   Betreuung

Familien 
brauchen unterstützung

Das Aktionsprogramm Kindertagespflege wird vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ) und dem Europäischen Sozialfonds
der Europäischen Union gefördert.


